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Liebe Leser! 

 

Und wieder wird es Sommer. Das hatten wir schon 

mal. Jedes Jahr geht das so, Sommer und Winter, 

die Jahreszeiten, Ostern und Sommerfest und 

Weihnachten, Geburt und Tod, jung sein und alt 

werden, alles das hatten wir schon. Doch niemals 

geht es in der Zeit zurück, kein Jahr, keine Stunde, 

keine Sekunde ist schon einmal da gewesen. 

Ich stelle mir für einen Moment vor, jeder 

Augenblick wäre tatsächlich ganz neu. Nichts an 

jedem nagelneuen Moment wäre irgendwie wieder 

erkennbar. Ich stelle mir vor, es würde immerzu 

wirklich nur Neues passieren. Alles, was ich bisher 

erlebt habe, alle meine Erfahrungen könnte ich 

vergessen. Keine Wiederholungen, kein 

Wiedererkennen. Ich müsste mich und mein Leben 

in jedem Moment komplett neu erfinden. Furchtbar 

wäre das. 

Wir brauchen die Wiederholung, wir brauchen die 

Ähnlichkeit des Heute mit dem Gestern. Das Heute 

kann ich nur bewältigen, weil ich aus dem Schatz 

meiner Erfahrungen weiß, wie ich mich verhalten 

kann. Weil ich schon Prüfungen bestanden habe, 

weil ich schon schwierige Gespräche geführt habe, 

kann ich das Vorstellungsgespräch bei meinem 

neuen Arbeitgeber bestehen. Weil ich früher mit 

meinen Geschwistern oder mit anderen Kindern 

gestritten und mich vertragen habe, kann ich als 

Erwachsener zwischen all den anderen 

Erwachsenen leben. 

Wie oft müssen Kinder anderen Kindern begegnen, 

bis sie gelernt haben, den anderen zu respektieren? 

Wie oft müssen sie einen Stein oder ein Stück Holz 

aufheben, bis sie mit einem Blick erkennen, was 

auf ihrem Weg liegt? Wie oft müssen wir mit 

anderen Menschen reden, ihnen ins Gesicht sehen, 

bis wir sie verstehen? 

Was für eine Katastrophe wäre es, wenn am Ende 

des Sommers die Blätter abfallen und es immer 

kälter würde und die Tage würden immer kürzer, 

wenn wir nicht wüssten, dass das schon ganz oft 

passiert ist und dass dem Sommer der Winter und 

dem Winter dann wieder der Sommer folgt? Ich 

brauche den Rhythmus, das Auf und Ab, die 

Veränderung, die sich wiederholt. Ich brauche den 

Atem Gottes. 

Gleichzeitig sehne ich mich nach wirklich Neuem. 

Ich suche das, was ich noch nicht kenne. Ich 

brauche einen neuen Kick, neue 

Herausforderungen. Alles andere wäre Stillstand 

und Stillstand ist bekanntlich Rückschritt. 

Meine Ehe, mein Job, mein altes Auto, mein Haus, 

meine Familie, vielleicht sogar das Land, in dem 

ich lebe, soll ich das alles hinter mir lassen? 

Auswandern, noch mal ganz von vorne anfangen, 

eine neue Beziehung suchen? 

Trotz aller Wiederholung wird mir bewusst, dass 

ein paar Dinge sich nicht wiederholen: Meine 

Jugend zum Beispiel, die kommt nicht wieder. Die 

erste Hälfte meines Lebens - ist vorbei. 

Ist das die ultimative Herausforderung? Gottes 

Atem, einatmen und ausatmen, Sommer und 

Winter, Tag und Nacht, Gottes Atem steht nicht 

still sondern trägt mich voran. Ich werde älter, ich 

werde alt. Die Jahreskreise wiederholen sich, doch 

ich gehe weiter. Habe ich am Anfang gelernt, dass 

Neue zu begreifen, lerne ich nun, das Alte stehen 

zu lassen. 

In der Kirche versuchen wir ganz bewusst beides 

zu tun. Wir halten die Tradition hoch und wagen 

uns zugleich an neue Wege. Wir halten die 

Erinnerung daran wach, was die Menschen vor uns 

gedacht und gefühlt haben, wir halten die Bibel in 

Ehren und die Erfahrungen mit Gott, die in ihr 

aufgezeichnet sind. Und das gibt uns den Mut, der 

Zukunft wirklich ins Gesicht zu sehen, auch dem 

Altwerden und dem Tod. 

Am 17. Juni ist Sommerfest. Kinder werden auf 

der Wiese vor der Kirche spielen - wie ihre Eltern 

auch schon auf der Wiese gespielt haben. Es ist  



 

 

nichts gleich geblieben, und es gleicht sich doch. 

Ich freue mich auf den Sommer an Gottes Seite. 

Es ist immer sein Atem gewesen und es wird 

immer sein Atem sein, der uns leben lässt. 

          Ihr Pastor Helmut Willkomm 

 

 

Boxen und Kirche 
Wie geht das zusammen? Jeder Mensch 

bekommt Gaben in die Wiege gelegt. Es sind 

Gaben Gottes. Wenn dann aufmerksame 

Menschen diese Gaben oder Talente erkennen 

und fördern, so ist das eine gute Sache. Diese 

Talente können vielfältiger Art sein. Ob es sich 

um künstlerische, handwerkliche, sportliche oder 

andere Talente handelt, ist ganz egal. Man kann 

vieles erlernen, aber es ist durchaus hilfreich, 

das Talent oder die Gabe mitzubringen. – So 

auch das Boxen als eine Sportart von vielen. Für 

viele Menschen ist das Boxen brutal und 

grausam. Das ist Ansichtssache Für mich ist es 

eine Sportart wie jede andere, die freiwillig 

ausgeübt wird. Es gibt durchaus andere 

Sportarten die nicht minder „körperlich“ sind. 

Auch das Boxen ist eine Gabe Gottes. 
                       Rosemarie John 

 

Neu im Kirchenvorstand 
Hallo, ich bin Maike 

Döring, 49 Jahre alt, 

verheiratet und Mutter 

von zwei erwachsenen 

Kindern. Wir sind im 

April 2010 von 

Gribbohm nach 

Oelixdorf gezogen. Da Oelixdorf der Geburtsort 

von mir und auch immer das zu Hause meines 

Vaters Hans Looft war, bin ich mit der 

Gemeinde sehr verbunden. Aufgrund meiner 

positiven Erfahrungen in der Kirchengemeinde 

Wacken, in der ich an zahlreichen 

Weltgebetstagsgottesdiensten mitgewirkt und in 

der Wackener Kantorei gesungen habe, möchte 

ich mich auch in Oelixdorf aktiv an der 

Gestaltung unserer Kirchengemeinde beteiligen. 

Ich bin Neuling als Mitglied eines 

Kirchenvorstandes und möchte mich an dieser 

Stelle herzlichst für das mir entgegengebrachte 

Vertrauen zu meiner Berufung bedanken. Wir 

sind in Oelixdorf mit offenen Armen 

aufgenommen worden. Mein Ziel ist es, diese 

positive Erfahrung auch anderen Menschen 

mitgeben zu können. 
                                                 Maike Döring, Am Walde 2   

 

Konfirmandenanmeldung 

Die neuen Konfirmanden können an folgenden 

Tagen im Pastorat Bornstücken 6, Oelixdorf 

angemeldet werden: 

 Do 7. Juni, 17.30  – 19.00 Uhr 

 Fr.  8. Juni, 17.30 – 19.00 Uhr 

Der Konfirmandenunterricht beginnt nach den 

Sommerferien. Bringen Sie bitte die 

Geburtsurkunde und ggf. die Taufurkunde zur 

Anmeldung mit. 

 

Kindertag im und am Theater Itzehoe 
Am Sonntag, 10.06.2012 findet im Rahmen der 

Itzehoer Woche rund um  das Theater der 

Kindertag statt. Er beginnt um 11:00 Uhr mit 

einem „Bunten Gottesdienst für kleine und große 

Leute“  rund um die Geschichte von „Elia und 

die Raben“, gestaltet von der ev. 

Innenstadtgemeinde mit dem Projekt Jugend 

Kirche unter der Leitung von Rolf Paulsen 

 

Sommerfest  
Unser Sommerfest am Sonntag, 17. Juni 

beginnen wir um 11.00 Uhr mit einem Familien-

gottesdienst, in dem die Kindergärten, und 

Kindergruppen mitwirken. Wir beschäftigen uns 

in dem Gottesdienst mit dem Thema: „Talente 

entdecken – Mensch, was kannst 

du?“Anschließend gibt es Spiel und Spaß auf 

dem Rasen und das traditionelle Salat- und 

Kuchenbüffet wird wieder für Ihr leibliches 

Wohl sorgen. Der Oelixdorfer Musikzug 

umrahmt unser Programm. 

 

Sommerausflug 
Nach den Sommerferien, am 12. September 

fahren wir mit dem Bus nach Bovenau am alten 

Eiderkanal. Dort besichtigen wir zunächst die 

Kirche bevor wir im „Uns Hus“ Kaffee trinken 

mit hausgemachten Torten und Kuchen. Die 

anschließende Kutschfahrt im Planwagen führt 

uns entlang am Nordostseekanal und dem alten 

Eiderkanal zu den Herrenhäusern Steinwehr, 

Dengelsberg, Kluvensiek, Osterrade und 

Georgenthal. Anschließend geht es mit dem Bus 

nach Rendsburg, wo wir im Martinshaus wieder 

mit einem leckeren Abendbüffet verwöhnt 

werden. 

Abfahrt  12.00 Uhr Trotzenburger Str. 

  12.05 Uhr Bocksberg/Kaiserberg 

  12.10 Uhr Haltestelle Chaussee 

  12.15 Uhr Bushaltestelle Unterstr. 



 

 

Die Kosten für die Fahrt sind noch nicht 

bekannt. Anmeldungen können  wie bisher im 

Kirchenbüro vorgenommen werden. 

 

Kindertagesstätte aktuell 
Ab dem neuen Kindergartenjahr, August 2012, 

wird in der Kita eine altersgemischte 

Nachmittagsgruppe angeboten. Zusätzlich zu 

den gewohnten Öffnungszeiten von 7.30 Uhr bis 

13.00 Uhr können Eltern ihre Kinder dann bis 

17.00 Uhr im Kindergarten  flexibel betreuen 

lassen. Auch für die Schülerinnen und Schüler 

der Oelixdorfer  Grundschule ist eine Aufnahme 

in diese Gruppe möglich. 

Für Anfragen steht Ihnen gerne die Kita-Leiterin 

Beate Weidlich unter der Rufnummer 92891 zur 

Verfügung.             Beate Weidlich 

 

Hallo, ich bin die Neue!  

Das habe ich in letzter Zeit 

oft gesagt. Nein, im Dorf 

bin ich nicht neu. Aber im 

Kindergarten „Unter den 

Linden“. Seit April bin ich 

als Erzieherin für die 10 

Krippenkinder im 

Gemeindehaus zuständig. 

Das ist nach zwei Jahren Elternzeit und zehn 

Jahren als Gemeindepädagogin in Münsterdorf 

für mich eine ganz neue Herausforderung. Die 

Kleinen wollen spielen, alles Mögliche und 

Unmögliche ausprobieren, die ganze Welt 

entdecken, sie wollen getröstet werden und mit 

uns lachen. Und die Eltern brauchen ein gutes 

Gefühl, wenn sie ihre Kinder in unsere Hände 

(meine und die meiner Kolleginnen) geben. Das 

alles im Kindergartenalltag zu berücksichtigen, 

im Vertrauen auf einen lebendigen Gott der die 

Kinder liebt, ist mein Anliegen. Ich freue mich 

auf meine neue Aufgabe! 
           Ihre Karen Möller  

 

Eltern und Kinder  
In der „Zeit für Zwei“ treffen sich Eltern mit 

Babies ab circa acht Wochen. Die Eltern können 

die Sinnes- und Bewegungsentwicklung und die 

wachsenden Fähigkeiten ihres Babys auf 

spielerische Weise begleiten und unterstützen. 

Im Kurs „miteinander spielen - voneinander 

lernen“ treffen sich Eltern und Kinder ab einem 

Jahr, um miteinander Finger- und 

Bewegungsspiele zu spielen, Spielgefährten zu 

finden, neue Fähigkeiten zu entdecken und zu 

erproben, miteinander zu essen und natürlich 

Spaß miteinander zu haben! 

Kontakt: Gabriele Willkomm, Tel: 04821/94402 

oder Kirchenbüro: 04821/92037 

E-Mail: gabrielewillkomm@web.de 

Bewerbungsfrist hat begonnen 
Künstler die beim 34. Deutschen Evangelischen 

Kirchentag im nächsten Jahr in Hamburg 

auftreten wollen, können sich jetzt bewerben. Ob 

Theater, Kabarett, Musical, Zirkus, Tanz, 

geistliches Lied oder Rock – die Veranstalter 

wollen ein gemischtes Programm 

zusammenstellen, an dem sich die Besucher von 

Mittwoch, 1. Mai, 2013 bis Sonntag, 5. Mai, 

2013, erfreuen können. Die Losung, unter der 

mehr als 100.000 Menschen aus Nah und Fern 

an der Elbe zusammenkommen werden, lautet in 

diesem Jahr „Soviel Du brauchst“. Gastgeber in 

Hamburg ist die neue Nordkirche, die 

Evangelische-Lutherische Kirche in 

Norddeutschland, die sich am Pfingstsonntag aus 

drei Landeskirchen zusammenschließen wird. 

Sie reicht von der dänischen bis zur polnischen 

Grenze. Der Kirchentag 2013 wird ihr erstes 

großes Gemeinschaftsereignis sein. Künstler 

aller Art, ob in der Gruppe, Band oder als 

Einzelne, können dieses einzigartige Ereignis 

mitgestalten und den Kirchentag als Auftrittsort, 

Talent - und Kontaktbörse nutzen. Bewerbungen 

werden bis zum 31. August entgegengenommen. 

Die nötigen Formulare sind erhältlich im 

Internet unter www.kirchentag.de/mitwirken.  

Freud und Leid 
Trauerfeiern: 

Leni Schlüter, Itzehoe, 97 Jahre 

Alexander Heinz, Oelixdorf, 71 Jahre 

Anita Greil, Itzehoe, 95 Jahre 

Wilhelmine Barrenschee, Itzehoe, 89 Jahre 

Ursula Sellerberg, Itzehoe, 89 Jahre 

Monika Türck, Oelixdorf, 66 Jahre 

Irene Oltmann, Itzehoe, 64 Jahre 

Lilly Plath, Itzehoe, 99 Jahre 

Taufen: 

Jan Rychlikowski, Itzehoe 

Anne-Maria Zollondz, Itzehoe 

Jarne Beuster, Oelixdorf 

Rieke Stapelfeldt, Schlotfeld 
Nachtrag Konfirmation: 

Außer den im letzten Gemeindebrief 

veröffentlichten Konfirmanden wurde die 

Oelixdorferin Lini Kahl in der Dietrich-

Bonhoeffer-Gemeinde konfirmiert. 

http://www.kirchentag.de/mitwirken


 

 

Gottesdienste unserer Kirchengemeinde 

 
 

 

So. 03. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Schlotfelder Chor Gehdurra 

So. 10. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Heinecker 

So. 17. Juni 11.00 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest 

So. 24. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 01. Juli 10.00Uhr Gottesdienst in Lägerdorf 

So 08. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 15. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf 

So. 22. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 29. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf 

So. 05. August 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 

So. 12. August 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 19. August 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé 

So. 26. August 10.00 Uhr Gottesdienst 

So: 02.September 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 
                 

Konzerte 
 

3. Juni 2012 um 10.00 Uhr:  Der Schlotfelder Chor Gehdurra singt im Rahmen des  

     Gottesdienstes 

3. Juni 2012 um 16.00 Uhr:  Bläserkonzert mit dem Hamburger Bläsertrio Solferino. Der  

     Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

 

WELTLADEN ST. MARTIN 
Eine große Auswahl fair gehandelter Waren bietet der WELTLADEN unserer Kirchengemeinde an. 

Kunsthandwerk, Lederwaren, Schmuck, Kaffee, Espresso, Tee, Schokolade und vieles mehr. 

Geöffnet wird jederzeit auf Anfrage, gern auch abends, oder nach jedem Gottesdienst.  

Kontakt: Gabriele Willkomm TEL. 04821/94402 oder 92037 Email gabrielewillkomm@web.de 

 

 

Regelmäßige Veranstaltungen  
 

Kirchenchor (Doris Abraham):   montags, 20.00 Uhr            

 

Gitarrengruppen (Helmut Willkomm)  

Anfänger:      mittwochs, 17.30 Uhr  im Gemeindehaus 

Fortgeschrittene:   mittwochs, 18.30 Uhr im Gemeindehaus                

 

Seniorenkreis:        
(E.Wiens, E. Diestel, H.Willkomm):14-tägig mittwochs, 15.00 Uhr 

 

Kirchenvorstand:    2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr – Die Sitzungen sind 

     öffentlich     

Hauskreise:              auf Anfrage – rufen Sie uns an!            

 

mailto:gabrielewillkomm@web.de

